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PFLANZENLIEBE ZUM NACHLESEN

Crassula marginalis

Dein Pflanzenporträt mit Pflegewissen, Bildern und praktischer Tabelle.

KI-gestaltete Szene auf Basis der Original-Shopaufnahme. Übertopf, Einrichtung und Dekoration gehören nicht zum Lieferumfang.

Mit Wissen wachsen.

Eine Sammlung zum Beobachten und Nachschlagen. Ausführlich erklärt, damit du Pflegeentscheidungen passend

zu deiner Pflanze und deinem Standort treffen kannst.

Ausgabe Oktober 2026 · www.exotenherz.de
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01 / PFLANZENPORTRÄT

Crassula marginalis

Crassula marginalis: kleine Blattherzen mit rosa Rändern

Zwischen Grün, Creme und Rosarot liegen die kleinen Blattherzen dieser Crassula. Ihre niedrigen Triebe dürfen über

den Topfrand wachsen; viel Licht und ein gut abtrocknender Ballen halten den Aufbau gesund.

KI-gestaltete Szene auf Basis der Original-Shopaufnahme. Übertopf, Einrichtung und Dekoration gehören nicht zum Lieferumfang.

Botanischer Name Crassula marginalis

Liefergröße 12-cm-Topf · ca. 14-18 cm Gesamthöhe

Wuchs Mehrjährige, niedrig wachsende Sukkulente mit überhängenden Trieben

Blattschmuck Kleine fleischige Blattpaare mit rosa bis roten Rändern

Standort Sehr hell; stärkere Sonne nach Eingewöhnung

Winter Hell und frostfrei; Wasserverbrauch prüfen

Größenentwicklung Lieferhöhe ist keine maximale spätere Trieblänge
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Die Pflege auf einen Blick
Beobachten, prüfen und an Standort sowie Jahreszeit anpassen. Die Tabelle ist eine Orientierung für die tägliche

Praxis.

Bereich So gehst du vor Darum ist es sinnvoll

Licht Sehr hell stellen und starke direkte

Sonne schrittweise steigern.

Gut belichtete Triebe bleiben dichter;

plötzliches heißes Licht kann Blätter

schädigen.

Wasser Den Ballen zwischen gründlichen

Wassergaben deutlich antrocknen

lassen.

Die kleinen fleischigen Blätter speichern

Wasser, während die Wurzeln Luft

brauchen.

Abfluss Innentopf mit Abzugslöchern

verwenden und Überschuss entfernen.

Verdeckte Nässe im Übertopf gefährdet

die feinen Wurzeln.

Erde Lockeres, durchlässiges

Sukkulentensubstrat mit mineralischen

Bestandteilen wählen.

Auch unter dichtem Laub muss

Feuchtigkeit wieder entweichen können.

Nährstoffe Bei sichtbarem Wachstum maßvoll

nach Düngeretikett versorgen.

Eine kleine Sukkulente braucht keine

starke Dauerfütterung.

Umtopfen Bei guter Durchwurzelung wenig mehr

Topfraum geben; Triebe vorsichtig

halten.

Ein übergroßer Topf trocknet langsamer

und erschwert die Feuchteprüfung.

Formpflege Störende lange Triebe gezielt kürzen,

statt die ganze Pflanze streng zu

scheren.

Der niedrige, überhängende Wuchs gehört

zu ihrem Charakter.

Winter Am hellen frostfreien Platz behalten

und bei wenig Wachstum sparsamer

gießen.

Dunklere Tage bremsen den Verbrauch;

ein starrer Kalender würde zu viel Wasser

geben.
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Wissen, das mitwächst

Ein kleiner Topf voller Farbnuancen

Diese Crassula lässt sich am besten aus der Nähe entdecken. An rötlichen Trieben sitzen kleine fleischige Blätter

paarweise gegenüber. Ihre Flächen wechseln zwischen Grün und hellen Partien, die Ränder leuchten rosa bis rot.

Der niedrige Wuchs erinnert eher an ein locker wachsendes Polster als an einen baumförmigen Geldbaum. Einzelne

Zweige dürfen über den Gefäßrand sinken und geben dem kleinen Topf Bewegung. Auf einem hellen Schreibtisch

lässt sich jede neue Spitze beobachten. Entscheidend ist dort echtes Tageslicht auf der Pflanze, nicht nur eine

hübsche Leuchte über dem Arbeitsplatz.

Die Lieferpflanze bleibt von der späteren Form getrennt

Das Angebot heißt Crassula marginalis und beschreibt einen 12-cm-Topf mit etwa 14 bis 18 cm Gesamthöhe. Im

Shop wird ein Alter von drei bis vier Jahren genannt; das ist eine Angebotsangabe, keine Vorhersage für den

Wachstumstakt in deinem Zuhause. Die niedrige Höhe schließt spätere längere überhängende Triebe nicht aus. Das

Originalbild zeigt die angebotene Blattform und Färbung. Mit weiterem Wachstum kann sich die kleine Pflanze

breiter über den Gefäßrand legen. Wähle deshalb einen Platz, an dem junge Spitzen frei bleiben und beim Öffnen

eines Buches oder beim Gießen nicht unter Gegenstände geraten.

Helligkeit mit einer ruhigen Eingewöhnung verbinden

Wähle zunächst einen sehr hellen Platz und steigere stärkere Sonne langsam. Nach einem Versandweg dürfen die

Blätter nicht unmittelbar an eine aufgeheizte Scheibe gedrückt werden. Eine gut belichtete Tischkante oder ein

offenes Regal nahe einer großen Tageslichtquelle kann passen, sofern die unteren Zweige genügend Licht

bekommen. Beobachte frischen Austrieb: Werden Abstände zwischen den Blattpaaren deutlich länger und die

Zweige sehr locker, lohnt ein Blick auf die Helligkeit. Farbintensität verändert sich auch mit Entwicklung und Kultur;

zusätzliche Sonne wird nicht durch plötzlichen Trockenstress ersetzt. Gesunde Blattflächen sind wichtiger als ein

möglichst rotes Foto.

Unter dem dichten Laub wirklich nachsehen

Die fleischigen Blätter können Wasser speichern, der kleine Topf braucht trotzdem eine nachvollziehbare

Versorgung. Schiebe vor dem Gießen vorsichtig einen Trieb zur Seite, prüfe die Erde und hebe den Innentopf an.

Zwischen den Wassergaben darf der Ballen deutlich antrocknen. Dann langsam gießen, bis Wasser unten austritt,

und anschließend vollständig ablaufen lassen. Wenig Wasser jeden Tag hält die Oberfläche ständig feucht, ohne

den gesamten Ballen zuverlässig zu versorgen. Ist die Erde noch schwer und nass, wird gewartet. Bei weich

werdenden Trieben nicht allein vom Blatt auf Wassermangel schließen: Nasse geschädigte Wurzeln können ein

ähnliches Bild verursachen.

Erde und Gefäß sollen zum niedrigen Wuchs passen

Ein flacher wirkender Übertopf kann die überhängende Form schön zeigen, doch darunter bleibt ein

funktionierender Innentopf mit freien Abzugslöchern wichtig. Verwende ein lockeres Sukkulentensubstrat, das

mineralische Bestandteile und ausreichend Porenraum enthält. Ein eng durchwurzelter Ballen kann während der

Wachstumszeit eine etwas größere Topfgröße erhalten. Stütze beim Herausnehmen den Ballen, statt an den zarten

Zweigen zu ziehen. Neue Erde nicht über die Triebansätze häufen. Düngung richtet sich nach erkennbarem

Wachstum und dem Etikett; eine vorgedüngte Erde bringt bereits Nährstoffe mit. So bleibt die Versorgung

überschaubar, statt Wasser und Dünger gleichzeitig stark zu erhöhen.
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Die überhängenden Zweige behutsam begleiten

Einzelne sehr lange oder beschädigte Triebe lassen sich mit sauberem Werkzeug gezielt zurücknehmen. Gesunde

Zweige dürfen ihre Form behalten; ein vollkommen symmetrischer Rand ist kein Pflegeziel. Für einen

Stecklingsversuch können geeignete gesunde Triebabschnitte genutzt werden, deren Schnittstellen zunächst

abtrocknen. Die Stecklinge kommen danach in durchlässiges Substrat und erhalten einen hellen geschützten Platz.

Eine erfolgreiche Bewurzelung wird nicht durch ständig nasse Erde erzwungen. Beim Reinigen und Umstellen auf die

kleinen Blattpaare achten: Mechanisch abgerissene Blätter unterscheiden sich von einem allmählichen Verlust

durch ungünstige Kulturbedingungen.

Im Winter den Verbrauch neu kennenlernen

Ein heller frostfreier Platz bleibt auch während der kurzen Tage wichtig. Wenn kaum neue Triebe entstehen, braucht

die Pflanze weniger Wasser und keine unverändert starke Düngung. Feuchteprüfung ersetzt dabei einen festen

Winterplan. Kontrolliere Zweigansätze auf weißliche wollige Beläge und sieh unter dichte Partien, wo

Veränderungen leicht verborgen bleiben. Braune trockene Stellen nach einem sonnigen Standortwechsel sprechen

für eine andere Ursache als weiche dunkel werdende Triebfüße in nasser Erde. Beurteile deshalb Licht, Feuchte und

Verlauf gemeinsam. Ein neuer gesunder Austrieb zeigt später, ob die gewählte Anpassung der kleinen Crassula

tatsächlich geholfen hat.
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Bilder & Details
Shopbilder ergänzen das Pflanzenporträt. Bei Szenen- und Fruchtmotiven gilt: Dekoration und dargestellte Fruchtbildung sind keine
Zusage zum Lieferumfang.

KI-gestaltete Detailansicht auf Basis der Original-Shopaufnahme.
Vergrößerter Ausschnitt; keine Darstellung der Liefergröße.

Original-Shopaufnahme der angebotenen Pflanze. 12-cm-Topf ·
ca. 14-18 cm Gesamthöhe.
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Gut zu wissen

Ist das ein kleiner Geldbaum?
Es ist eine Crassula, aber die angebotene Form wächst niedrig und überhängend. Sie wird nicht zu einem

baumförmigen Geldbaum umbenannt.

Muss jedes Blatt kräftig rosa sein?
Nein. Färbung und helle Partien variieren mit Blattalter und Kultur. Pflege wird an gesundem Wachstum beurteilt,

nicht allein an maximaler Rotfärbung.

Wie erkenne ich den nächsten Gießzeitpunkt?
Prüfe Erde und Topfgewicht unter dem dichten Laub. Erst nach deutlichem Antrocknen gründlich gießen und

überschüssiges Wasser entfernen.

Sind 14 bis 18 cm ihre Endgröße?
Nein. Das ist die angegebene Gesamthöhe der Lieferpflanze. Überhängende Triebe können sich später weiter

verlängern.

Soll ich die hängenden Triebe hochbinden?
Das ist nicht nötig. Sie gehören zum natürlichen Aufbau; bei Platzmangel einzelne Zweige gezielt kürzen.

Kann sie im Winter draußen bleiben?
Für diese Topfkultur ist ein heller frostfreier Winterplatz vorgesehen. Das Angebot wird nicht als winterharte

Gartenpflanze behandelt.

Zum passenden Angebot
Pflanze im Exotenherz-Shop ansehen

Aktuelle Preise, Verfügbarkeit und Lieferumfang findest du im Shop. Bei lebenden Pflanzen können Wuchs und Erscheinungsbild
abweichen.

Zum vollständigen Pflanzenbeitrag

Pflegebeitrag Pflanze im Shop

https://www.exotenherz.de/Crassula-marginalis-12cm-Topf
https://pflanzenwelt.exotenherz.de/magazin/crassula-marginalis-pflege/
https://pflanzenwelt.exotenherz.de/magazin/crassula-marginalis-pflege/
https://www.exotenherz.de/Crassula-marginalis-12cm-Topf
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